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MOBILITÄT, DIE VORANBRINGT: 
DER MASTERPLAN MOBILITÄT MANNHEIM  

Wie bringt Mobilität Gesundheit und Lebensqualität in Ein-
klang, ist intelligent, nachhaltig sowie emissionsarm gestaltet 
und vernetzt die Menschen aus Stadt und Region? Antworten 
hierauf soll der Masterplan Mobilität 2035 geben, mit dem die 
Stadt Mannheim die Weichen für die kommenden 15 bis 20 
Jahre stellen wird. 

Für die Erarbeitung des Masterplans sind drei Jahre vorgesehen. 
Start war bereits 2020. „Wir stehen vor der großen Herausfor-
derung, als wachsende Stadt auf der einen Seite eine zukunfts-
fähige Mobilität für alle zu gewährleisten und auf der ande-
ren Seite das Gesamtverkehrssystem umweltfreundlich und 
klimaschonend aufzustellen und mit den weiteren Konzepten 
der Stadtentwicklung zu vereinbaren. Verkehr, das ist alles – 
Auto, Rad, Fußgänger, ÖPNV, Carsharing und Elektromobili-
tät. All das muss nicht nur nebeneinander existieren, sondern 
sich zusammenfügen zu einer Einheit“, erläuterte der für Bau-
en und Verkehr zuständige Bürgermeister Ralf Eisenhauer.

Der Masterplan soll Analysen und Prognosen der Verkehrsent-
wicklung und Verkehrswirkungen, die Identi� kation von Män-
geln und Problemen, die Entwicklung von Szenarien sowie 
die Erarbeitung von Handlungskonzepten und Maßnahmen-
vorschlägen enthalten. Dabei werden alle Verkehrsträger und 
Verkehrsmittel einbezogen, wie auch der Transport von Per-
sonen und Gütern. Der Masterplan de� niert Mobilitätsziele, 
welche das bereits bestehende Leitbild 2030 der Stadt Mann-
heim konkretisieren. Sie wurden gemeinsam mit dem Projekt-
begleitkreis „Runder Tisch Masterplan Mobilität“ entwickelt. 

Wenn weniger Autos im ö� entlichen Raum unterwegs sind, 
ergeben sich neue Gestaltungsspielräume: Begrünungen wer-
ten freie Flächen auf, Fußgänger und Radfahrer bewegen sich 
in einem angenehmeren Umfeld und Straßenräume werden 
von allen Bevölkerungsgruppen genutzt, wobei eine kinder-
freundliche und barrierefreie Stadtgestaltung als Schwerpunk-
te gesehen werden. 

Doch wie sieht es aktuell aus? Noch ist die Mobilität in Mann-
heim nach wie vor stark vom Auto-Verkehr geprägt. Doch ein 
Radverkehrsanteil von heute 20 Prozent in der Kernstadt (In-
nenstadt und angrenzende Stadtteile) zeigt, dass die Mann-
heimerinnen und Mannheimer das Fahrrad gerne nutzen und 
die einzelnen Stadtteilzentren viele Angebote im Wohnumfeld 
bereithalten. Als Rückgrat der nachhaltigen Mobilität in Stadt 
und Region ist der ÖPNV in Mannheim bereits heute gut auf-
gestellt. Vielfältige Carsharing-Angebote ergänzen insbeson-
dere die Kernstadt. Es bestehen aber auch hier große Potenzia-
le, diese kostengünstigen und � exiblen Angebote auszubauen  
– frei nach dem Motto „teilen statt kaufen“. Der Masterplan 
dient dazu, den Verkehr in Mannheim zukünftig deutlich si-
cherer, nachhaltiger und klimafreundlicher zu gestalten.
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